
Jesus kam in die Stadt Kapernaum.

Ein Hauptmann der Römer kam zu ihm. Er sagte:
„Herr, mein Diener liegt zuhause. Er ist gelähmt und leidet Qualen!“

Da antwortete Jesus: „Gut. Ich will kommen und ihn gesund machen.“

Der Hauptmann antwortete:
„Herr, ich bin nicht wert, dass du unter mein Dach gehst. 
Sprich nur ein Wort, so wird mein Knecht gesund.
Denn bei uns, den Römern, läuft es so: 
Wenn ich jemandem befehle: Geh hin! - dann geht er.
Wenn ich befehle: Tu das! - dann wird das sofort erledigt.
Und so läuft es bei dir sicher auch.“

Als Jesus dies hörte, wunderte er sich. Er sagte zu seinen Jüngern:
„So einen großen Glauben habe ich in ganz Israel bei keinem gefunden!“

Zu dem römischen Hauptmann sagte Jesus:
„Geh hin! Dir geschehe, wie du geglaubt hast.“

Und genau in dieser Stunde wurde der Diener des Hauptmanns gesund.

         ( nach Mt 8,5ff )
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